
   
Idee für Ihre Inhouseveranstaltung 

Eine gute Zusammenarbeit mit Angehörigen von Menschen mit Behinderung gestalten 

Inhalte: Die Arbeit mit Angehörigen von behinderten Menschen stellt 

oftmals eine Herausforderung im Arbeitsalltag dar. 

Unterschiedliche Erwartungen an die Gestaltung des Alltages 

stellen hohe Anforderungen an die Kommunikationsfähigkeit der 

damit betrauten Mitarbeitenden.  

Die Phasen der Verständnisentwicklung werden für Situationen 

vorgestellt. Das ermöglicht einen neuen Blick auf das 

Familiensystem mit einem behinderten Menschen. Auch die 

Problematiken des „Loslassens“ werden hier thematisiert.  

Durch dieses Hintergrundwissen zur Situation von Angehörigen 

behinderter Menschen (insbesondere von Eltern und 

Geschwistern, als wichtige Bezugspersonen) kann ein neues 

Verständnis über das System dieser Familien entstehen. 

In diesem praxisnah ausgerichteten Workshop werden 

insbesondere konkrete Gesprächssituationen behandelt. Dadurch 

kann die eigene Kommunikation gerade in Konfliktsituationen 

reflektiert werden. Schwierige Situationen können neu betrachtet 

werden und neue Kommunikationsprozesse können entstehen. 

Nicht zuletzt wird auch die Rolle von Angehörigen in der 

Teilhabeplanung besprochen. 

Arbeitsweisen:  Fallorientierte Einführungen 

 Fallübungen 

 Reflexionsrunden 

Zeitrahmen: 1 Tag in der Zeit von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr 

Ort:  (in Ihrem Hause) 

Terminvorschläge: Der Termin wird individuell mit der Referentin und Ihnen abgesprochen 

Referentin : Referentin dieses Angebotes ist Dipl. Soz. Päd. Angela Weging. Sie 

hat langjährige Berufserfahrungen in der Arbeit mit Menschen mit 

Behinderung, ist Systemische Beraterin und eine erfahrene 

Referentin.  

Hinweise: Durch eine zielgenaue Themenabsprache mit der Referentin kann 

dieses Angebot speziell auf die Bedarfe Ihrer Mitarbeitenden 

abgestimmt werden. 

 

 


